
 

 

   



 



   







 



 





   



   



im namen des volkes 

 

am 24. mai 1974 
verurteilte mich 
das volk 
3 richter und 6 geschworene 
zu vier Jahren 
freiheitsentzug 
 
am 12. märz 1976 
verurteilte 
mich das volk 
3 richter und 2 geschworene 
in gleicher sache 
zu fünfzehn jahren 
freiheitsentzug 
 

ich finde 
das sollen 
die völker 
unter sich ausmachen 
 
und mich 
da rauslassen. 

   



 

 

Des  Eindrucks  aber  kann  man  sich  nicht  erwehren,  daß  hier  über  die  –  recte  – 

Verurteilung einer hinaus auch eine Gesinnung bestraft wird. […]Kein Genet sitzt hinter 

Gittern, wohl wahr; kein Sartre erhebt die Stimme, gewiß. Aber Ernst Blochs Satz gilt: 

Wer hier und heute nicht bei Gelegenheit seinen Kopf verliert, hat vielleicht keinen. 

(Fritz J. Raddatz) 



 





 



 



   



 



 



 

 

 

 

 

 

 

   



 

 

   



   



   



 

 


